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Dorfschulmuseum Hengstfeld
Hauptstraße 89
74599 Wallhausen-Hengstfeld

Herz� che Einladung

Programm:

• Sektempfang
• Grußwort 

von Bürgermeister 
Andreas Frickinger

• Festvortrag 
mit Bilderschau 
von Lothar Schwandt 
„Julius Wengert - 
seine Biografi e und sein 
Lebenswerk“

• Musikalische Darbietung 
ausgewählter Kompositio-
nen Julius Wengerts 
von Tobias Walber

• Beitrag 
der Julius-Wengert-Schule 

zum

Festabend
anlässlich des

100. Todestages
von Julius Wengert

am 25. Oktober 2025
um 19.30 Uhr

im Dorfschulmuseum
in Hengstfeld
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Bericht zum Julius-Wengert-Abend am 25.10.2025
Im Mai 2025 wurde die Wiedereröffnung 
der Alten Schule Hengstfeld nach ein-
jähriger Sanierung gefeiert, am 25. Ok-
tober erinnert dort die Gemeinde Wall-
hausen an einen ihrer größten Söhne: 
den Lehrer, Chorleiter und Komponisten 
Julius Wengert. Vor 100 Jahren verstor-
ben, steht Wengert für eine ungewöhn-
lich steile Karriere im Königreich Würt-
temberg und einen Ruhm, der sich vor 
allem auf seine damals sehr populären 
Chorsätze für Männerchöre gründete.

Nicht abzusehen war, dass der Sohn der 
kleinbäuerlichen Familie Wengert zu 
solchen Ehren kommen würde. Sein 
Vater Johann Wengert musste neben 
seiner kleinen Landwirtschaft weitere 
Tätigkeiten annehmen, um seine neun-
köpfi ge Familie durchzubringen, nach 
dessen Tod kamen noch 4 Halbge-
schwister aus der zweiten Ehe seiner 
Mutter Rosine hinzu. „Über seine Kind-
heit ist sonst fast nichts bekannt, aber er 
wuchs mit Sicherheit dorfgerecht auf“, 
schreibt Roland Jakel in seiner Biografi e. 
Dorfgerecht, das hieß damals, in der be-
engten einklassigen Dorfschule unter-
richtet zu werden, Mitarbeit in Haus und 
Hof, aber etwas von der nationalen Eu-
phorie nach dem gewonnenen Krieg 
1870/71 und der Hochstimmung in der 
Bevölkerung musste ihn wohl erfasst 
und geprägt haben. Dass der Halbwaise 
in die Evangelische Lehrerbildungsan-
stalt Tempelhof aufgenommen wurde, 
war sicher seiner musikalischen Bega-
bung zu verdanken.

Diese prägte auch das Berufsleben 
Wengerts von Anfang an, denn neben 
der Lehrertätigkeit an Schulen im Stutt-
garter Westen besuchte er Kurse in 
Kompositionslehre und übernahm bald 
die Chorleitung mehrerer Männerchöre. 
Und nicht nur das: Mit seinen eigenen 
vierstimmigen Chorsätzen, die er selbst 
textete, teilweise auch unter Pseudo-
nym, traf er offensichtlich den Nerv der 
Zeit, die nationale Hochstimmung und 
Begeisterung für Militär, Pathos und Na-
turerleben verband sich mit hymnischen 
und feierlichen Gesängen. Nicht weniger 

als 190 Chorsätze zeugen im Dorfschul-
museum Hengstfeld von Wengerts 
Schaffen, das besonders in Württem-
berg, Baden, im Rheinland und sogar 
bei deutschen Männerchören in den 
USA und Polen Anklang fand und seine 
Krönung mit der Ernennung zum König-
lichen Hofmusikdirektor. 

Am 25. Oktober wird bei einem Fest-
abend nachträglich Julius Wengerts 
Leben und Werk vorgestellt. Roland Ja-
kel, der frühere Ortsvorsteher, hatte im 
ehemaligen Klassenzimmer der Ober-
klassen 5-8 den von Wengerts Enkelin 
an die Gemeinde übergebenen Nach-
lass des Komponisten stilvoll eingerich-
tet. Städtisches Wohninterieur bildete so 
einen wirkungsvollen Gegensatz zur 
schlichten und funktionellen Ausstattung 
des Dorfschulmuseums in der ehemali-
gen Lehrerwohnung im Dachgeschoss. 
Allerdings ist das repräsentative Mobiliar 
Wengerts derzeit noch ausgelagert, da 
das endgültige künftige Nutzungskon-

zept des Raumes offen ist. Dafür kann 
hier gefeiert werden, denn die großzügi-
ge LEADER-Förderung hat die General-
sanierung des Gebäudes innen und 
außen erst möglich gemacht und damit 
auch den technischen Standard an heu-
tige Anforderungen angepasst.

Nach dem Empfang und einem Gruß-
wort von Bürgermeister Andreas Fri-
ckinger stellen Lothar Schwandt und 
Tobias Wolber den Komponisten in Wort 
und Bild sowie mit musikalischen Einla-
gen vor. Und ganz bestimmt wird dabei 
die Chormusik im Mittelpunkt stehen, 
denn sie ist schließlich das Bindeglied, 
das Wengert sowohl als Lehrer an seine 
Schüler, als Dirigent an seine Sänger 
und die hiesigen Gesangvereine an ihre 
Aktiven vermittelt haben. Wie Otto Strö-
bel in seiner Hengstfelder Chronik 
schreibt, wurde hier schon 1832 ein 
Männerchor gegründet. Und im Jahr 
1863 betont der Pfarrgemeinderat sogar 
ausdrücklich, „dass die vom Schulver-
weser Mayer eingeübten und an Fest-
tagen in der Kirche vorgetragenen vier-
stimmigen Choräle und Psalmen in der 
Gemeinde Beifall finden.“ Viel Ge-
sprächsstoff wird es für die ehemaligen 
Sänger der drei Männerchöre in der 
Gemeinde und alle Musikfreunde auf 
jeden Fall geben.
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Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr
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Zeitumstellung
Sommer- auf Winterzeit

Am Sonntag, den 26. Oktober 2025, um 3.00 Uhr 
fi ndet der Wechsel von der Sommerzeit 

zur Winterzeit statt. Die Uhr wird dann
um 1 Stunde zurückgestellt auf 2.00 Uhr, 

die Nacht ist also 1 Stunde länger.

�
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Die Muswiese unserer Nachbargemeinde Rot am 
See strahlte nach Wallhausen! Unser Bürger-
meister, Herr Frickinger, folgte gerne der Einla-

dung seines Amtskollegen Bürgermeister Dr. Kampe 
und nahm an der offiziellen Eröffnung am Sonntag teil.

Bei seinem Rundgang über das Festgelände verschaffte sich Herr Frickinger 
einen persönlichen Eindruck von der Leistungskraft unserer heimischen Be-
triebe. Im Gewerbezelt und auf dem Ausstellungsgelände repräsentierten sich 
gleich mehrere Wallhäuser Unternehmen und brachten sich erfolgreich ein.
Zu den Ausstellern zählten:
• die Firma Scheu Flaschnerei und Haustechnik,
• die Firma Telschow, Balkonbau,
• die Putenbrüterei Böcker und
• der Traditionsstand unserer Adlerbrauerei Carl Schmetzer. 
Für die hervorragende 
Getränkeversorgung auf 
dem gesamten Fest war 
die Eico-Quelle mitver-
antwortlich. Sie sicher-

te die Bewirtung in 
den Wirtschaften 
und Zelten durch 
einen regelmäßi-
gen Pendelver-
kehr, der für stets 
frischen Nach-
schub sorgte.

Ein Stück Wallhausen 
auf der Muswiese!

Die Muswiese hat ein-

mal mehr gezeigt, wie 

gut und fruchtbar die 

nachbarschaftliche Ver-

bindung zwischen Rot 

am See und Wallhau-

sen ist!
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ModelleisenbahnausstellungModelleisenbahnausstellung

Am Samstag, den 1. November (Allerheiligen), 
ist die Modellbahnhalle Wallhausen 
wieder von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

für die Öffentlichkeit geöffnet.
Mit einigen Neuigkeiten startet die Modellbahnhalle in die 
nächste Ausstellungsrunde.
Ein großer zusätzlicher Schattenbahnhof sowie viele neue 
Züge sorgen künftig für einen noch abwechslungsreicheren 
Betrieb, insbesondere im Güterverkehr. Die Steuerung und 
Überwachung der Anlage erfolgen jetzt von einer Empore 
aus, auf der das neue Stellwerk untergebracht ist.
Diese Maßnahmen sind wichtige Voraussetzungen für ei-
nen optimalen Betrieb mit anderer Steuerungssoftware. 
Hier konnte der angestrebte Wechsel allerdings noch nicht 
vollzogen werden, da hierfür der kurze Zeitrahmen nicht 
ausreichend war. Daher verzögert sich deren Einführung.
Parallel zum Zugbetrieb gibt es zusätzlich Vorführungen 
am Schotterwerk.
Eine Kinderspielanlage rundet das Geschehen ab.
In der Modellbahnhalle befi ndet sich die Tauberbahnaus-
stellung (Crailsheim–Lauda–Wertheim) mit über 700 Fotos 
und Beiträgen aus verschiedenen Jahrzehnten.
Erstmals wird es am 17.01.2026 einen Workshop zum The-
ma „Altern von Güterwagen“ in der Modellbahnhalle geben 
- durchgeführt von Holger Wittwer. Infos und Anmeldung 
auch während der Ausstellung möglich, zudem gibt es be-
arbeitete Modelle zu sehen.
Die Ausstellung in Wallhausen ist einfach und klimafreund-
lich über die Tauberbahn zu erreichen. Ebenso kann der 
Rufbus R55 in Anspruch genommen werden.
Für das leibliche Wohl, sowie Kaffee und Kuchen, ist bes-
tens gesorgt.

Weitere Infos unter: 
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Das Bürgerbüro mit Passamt und Renten- 

und Sozialangelegenheiten hat ab sofort 

wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 

geöffnet.

Montag  

8.30 - 12.00 Uhr 

 

16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Dienstag  

8.30 - 12.00 Uhr

Mittwoch  

8.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag  

8.30 - 12.30 Uhr 

 

14.00 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag  

7.30 - 12.00 Uhr

nachmittags nach telefonischer Vereinbarung

Weihnachtsbäume 
gesucht 
Die Gemeinde Wallhausen sucht 
Weihnachtsbäume für die 
öffentlichen Plätze. 
Wer einen geeigneten 
Baum im Garten hat, der 
ihm sozusagen „über den 
Kopf“ gewachsen ist aber 
nicht höher als 8 Meter 
sein darf und der gespendet
werden könnte, wird 
gebeten, sich mit 
Bauhofl eiter 
Uwe Rukser, 
Handy 0172/7302480 
in Verbindung 
zu setzen.

Hundehaufen 
nicht dort,

wo Kinder spielen 
und Leute laufen!
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Veranstalter und Gäste

Im August feierte Michelbach wie-
der „Back to the Roots“ – ein 

Event, das mittlerweile fest in unse-
rem Gemeindeleben verankert ist. 
Was 2010 als private Geburtstags-
feier begann, hat sich zu einem 
echten Fest entwickelt, das alle 
Generationen anspricht und zu-
sammenbringt.
Kreativität und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt:
Besonderen Wert legten die Orga-
nisatoren wieder in diesem Jahr auf 
eine einzigartige kreative Mischung: 
Die Atmosphäre vereinte Flair und 
Gemütlichkeit und Kreativität eines 
„Burning Man Festivals“, die fried-
volle Gemeinschaftsstimmung von 
Woodstock und mitreißende Tech-
no-Beats – alles verwurzelt in den 

ländlichen Traditionen Wallhausens. Diese lebendige Verbindung von Alt und Neu, von 
Heimat und Moderne, machte den Abend zu etwas ganz Besonderem.
Die breite Unterstützung durch zahlreiche Vereine, lokale Unternehmen, Privatperso-
nen, den Ortschaftsrat und die Gemeinde unterstreicht, wie sehr „Back to the Roots“ 
inzwischen zu einem Gemeinschaftsprojekt geworden ist.
In diesem Jahr standen Sicherheit und Rücksichtnahme besonders im Fokus. Ein um-
fassendes Rettungs- und Fluchtwegekonzept wurde erarbeitet, um jederzeit einen ge-
ordneten und sicheren Ablauf zu garantieren. Unterstützt wurde dies durch einen Si-
cherheitswachdienst der örtlichen Feuerwehr, der während der gesamten Veranstaltung 
im Einsatz war. Zusätzlich sorgte ein privates Security-Team für einen reibungslosen 
und geschützten Abend.
Auch in Sachen Lärmreduzierung wurde viel unternommen:
Durch die gezielte Ausrichtung der Lautsprecher, den Einsatz mo-
derner Beschallungstechnik und die Reduzierung der Lautstärke in 
den späteren Stunden wurde auf die Anliegen der Nachbarschaft 
Rücksicht genommen.
„Back to the Roots“ ist mehr als eine Party – es ist gelebte Gemein-
schaft. Viele junge Menschen kehren extra für dieses Event in ihre 
Heimat zurück, um in entspannter Atmosphäre zu feiern und alte 
wie neue Freundschaften zu pflegen. Das Fest, das als Geburtstags-
party begann, ist zu einem jährlichen besonderen und außerge-
wöhnlichen kulturellen Gemeinschaftserlebnis in unserer Gemeinde 
und weit darüber hinaus geworden.

Ajax Dauerstamm, der diesjährige Flunkyballgewinner

Mitorganisator Jannis Wiedmann  
beim Tätowierstand

Das Team vom KSV Hengstfeld  
und das Heimteam  

aus Michelbach/Lücke

Reubachs Ortsvorsteherin  
Laura Weihnacht unterstützt  

den Bauwagen Reubach

„Back to the Roots“  
2025:  

Ein sicheres und  

generationenübergreifendes 

Kult(ur)Event

Die ganze Gemeinde, jedes Alter feiert mit
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Am Freitag, 17. Oktober 2025
haben sich im Rathaus Wallhausen

Herr Marco Kreuzer geb. Kreuzberger 
und Frau Janina Kreuzer, beide wohnha�  in Wallhausen

das Ja-Wort gegeben.

 Foto Jutta Greinwald

Ein Ko� er voll Mut, ein Rucksack voll Lachen, 
zwei Tickets fürs Leben, bereit zum Erwachen. 
Das Ziel? Ungewiss – doch der Weg: perfekt,

wenn man sich liebt und nicht versteckt.

Das gesamte Rathausteam wünscht dem frisch gebackenen 
Ehepaar von Herzen alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

Herzlichen Glückwunsch 
zur Hochzeit

Nachbericht Pfl anzentauschmarkt Michelbach/Lücke

Herbstzeit ist Pfl anzzeit – 
gemäß diesem Motto war 
der Pfl anzentauschmarkt in 
Michelbach/Lücke wieder 
gut besucht. Besonderes 
Augenmerk galt diesmal 
den traditionellen Obstsor-
ten und der fachmänni-
schen Beratung durch Jür-
gen Tiefenbach aus 
Kupferzell, der in seiner 
Baumschule die Obstbäu-
me selbst heranzieht. Aber 
auch Stauden aller Art fan-
den ihre Abnehmerinnen, 
und was fast noch wichtiger 
ist, nämlich der Austausch 
über Erfolge und Empfehlungen zu den einzelnen Sorten, 
kam nicht zu kurz. Herbstastern in verschiedenen Farben 

waren diesmal der Blick-
fang, Rosenstöcke und Bo-
dendecker ergänzten das 
Sortiment. So ist letztlich 
allen geholfen: den Garten-
freunden, die überzählige 
Pflanzen entbehren kön-
nen, und denen, die wieder 
etwas Neues für den Zier- 
oder Nutzgarten brauchen. 
Der wärmende Kaffee und 
Apfelkuchen bildeten dann 
wieder den krönenden Ab-
schluss dieser Aktion des 
Obst- und Gartenbauver-
eins Wallhausen und den 
Naturhelden, und der Dank 

gilt auch den Michelbacher Frauen um Manuela 
Flurer-Wiedmann, die sich zusätzlich engagieren.

Ob auf der Bühne oder mitten im Publikum – Moving 
Souls fasziniert mit ihrem vielseitigen Repertoire und 
ihrer ausdrucksstarken Präsenz. Zusammen ver-

wandelt „Moving Souls“ bekannte Melodien in einzigartige 
Erlebnisse – mal sanft, mal kraftvoll, aber immer mit 100 % 
Live-Energie. Handgemachte Musik für besondere Momen-
te – und für die, die es werden sollen.
Die Live-Auftritte von Moving Souls sind echt, ungeschliffen 
und voller Herzblut – kein Filter, keine Tricks, sondern pure 
Musik. Erleben Sie, wie Livemusik den Unterschied macht. 
Spüren Sie den Groove, die Energie und die Leidenschaft, 
die nur echte Musiker live auf die Bühne bringen können.
Die Band, bestehend aus Matthias Waßer (Gitarre), Miriam 
Martin (Gesang) und Sarah Hank-Paidar (Bass), bringt 
Musik aus den letzten sieben Jahrzehnten auf eine Weise 
zum Leben, die berührt und begeistert. Von zeitlosen Klas-
sikern bis zu aktuellen Hits präsentiert Moving Souls eine 
abwechslungsreiche Mischung, die jedes Event bereichert. 
Eintrittskarten gibt es ab sofort im Rathaus Wallhausen, bei 
Herrn Conrad, Tel. 07955/938117, zum Vorverkaufspreis von 
15,00 € (mit Kulturkarte) und 18,00 € (ohne Kulturkarte). Da 
die Sitzplätze im Rathaussaal begrenzt sind, sollten Sie 
Ihre Tickets baldmöglichst kaufen. 

Freitag, 30.01.2026 •  19.00 Uhr 

Rathaussaal Wallhausen

Moving Souls – Musik, die bewegt!

Foto: Jürgen Rosenäcker
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

2023 2024
€/m² €/m²

MI 0100 Ortskern Wallhausen 50 € 50 €
GE 0110 Kirschenäcker 30 € 30 €
WA 0120 Hofäcker 60 € 60 €
WA 0130 Buchklinge 70 € 70 €
WA 0140 Untere Heide 75 € 75 €
WA 0150 Obere Heide 90 € 90 €
SO 0160 Nördl. Untere Heide 45 € 45 €
GE 0170 Am Wasserturm 37 € 37 €
MI 0200 Schainbach 28 € 28 €
WA 0210 Gässlesäcker 60 € 60 €
SO 0220 Wochenendhausgebiet 40 € 40 €
MI 0230 Limbach 28 € 28 €

Art Richtwertzone

Bodenrichtwerte für Bauland

Gemeinde Wallhausen
Wallhausen

REST- UND BIOMÜLL-ABFUHR:
Montag, 27. Oktober 2025 

Hengstfeld
9800 Acker 3,10 € 3,10 €
9801 Grünland 1,60 € 1,60 €
9802 Forst 0,60 € 0,60 €
9803 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9804 PV 10,00 € 10,00 €

Michelbach
9810 Acker 3,10 € 3,10 €
9811 Grünland 1,60 € 1,60 €
9812 Forst 0,60 € 0,60 €
9813 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9814 PV 10,00 € 10,00 €

Wallhausen
9820 Acker 3,10 € 3,10 €
9821 Grünland 1,60 € 1,60 €
9822 Forst 0,60 € 0,60 €
9823 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9824 PV 10,00 € 10,00 €

Bodenrichtwerte für landwirtschaftliche Flächen

WA 0300 BG Grund, Wallhausen 110 € 110 €
MI 0310 Ortskern Hengstfeld 45 € 45 €
WA 0320 Zinnhöhe 60 € 60 €
WA 0330 Zinnhöhe II 75 € 75 €
MI 0340 Schönbronn 28 € 28 €
MI 0350 Asbach 28 € 28 €
MI 0360 Roßbürg 28 € 28 €
WA 0370 Hochholzring 130 € 130 €

Hengstfeld

MI 0400 Ortskern Michelbach 45 € 45 €
WA 0410 Schwarzer Buck 75 € 75 €
WA 0420 Gailrother Feld 55 € 55 €
WA 0421 Gailrother Feld II 70 € 70 €

Michelbach

Bodenrichtwerte des Gutachterausschusses 
Altkreis Crailsheim

Bekanntmachung der durchschnitt-
lichen Lagewerte (Bodenrichtwerte) 
für das Jahr 2023 und 2024 gemäß 
§ 196 Absatz 3 Baugesetzbuch
Aufgrund der Kaufpreissammlungen der Jahre 
2023 und 2024 hat der Gutachterausschuss des 
Altkreises Crailsheim gemäß § 196 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch durchschnittliche Lagewerte (Boden-
richtwerte) ermittelt, die nachfolgend gemäß § 196 
Absatz 3 Baugesetzbuch bekannt gemacht werden.

§ 196 Baugesetzbuch –
Bodenrichtwerte

(1)	Aufgrund der Kaufpreissammlung sind für jedes 
Gemeindegebiet durchschnittliche Lagewerte 
für den Boden unter Berücksichtigung des un-
terschiedlichen Entwicklungszustands, mindes-
tens jedoch für erschließungsbeitragspflichtiges 
oder erschließungsbeitragsfreies Bauland, zu 
ermitteln (Bodenrichtwerte). In bebauten Ge-
bieten sind Bodenrichtwerte mit dem Wert zu 
ermitteln, der sich ergeben würde, wenn der 
Boden unbebaut wäre. Die Bodenrichtwerte 
sind, soweit nichts anderes bestimmt ist, jeweils 
zum Ende eines jeden Kalenderjahres zu er-
mitteln. Für Zwecke der steuerlichen Bewertung 
des Grundbesitzes sind Bodenrichtwerte nach 
ergänzenden Vorgaben der Finanzverwaltung 
zum jeweiligen Hauptfeststellungszeitpunkt und 
zum jeweiligen für die Wertverhältnisse bei der 
Bedarfsbewertung maßgebenden Zeitpunkt zu 
ermitteln. Auf Antrag der für den Vollzug dieses 
Gesetzbuchs zuständigen Behörden sind Bo-
denrichtwerte für einzelne Gebiete, bezogen 
auf einen abweichenden Zeitpunkt, zu ermitteln.

(2)	Hat sich in einem Gebiet die Qualität des Bo-
dens durch einen Bebauungsplan oder andere 
Maßnahmen geändert, sind bei der nächsten 
Fortschreibung der Bodenrichtwerte auf der 
Grundlage der geänderten Qualität auch Bo-
denrichtwerte bezogen auf die Wertverhältnisse 
zum Zeitpunkt der letzten Hauptfeststellung und 
der letzten Bedarfsbewertung des Grundbesit-
zes für steuerliche Zwecke zu ermitteln. Die 
Ermittlung kann unterbleiben, wenn das zustän-
dige Finanzamt darauf verzichtet.

(3)	Die Bodenrichtwerte sind zu veröffentlichen und 
dem zuständigen Finanzamt mitzuteilen. Jeder-
mann kann von der Geschäftsstelle Auskunft 
über die Bodenrichtwerte verlangen.

Hinweis:
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der 
durchschnittliche Lagewert des Bodens für eine 
Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abge-
grenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die nach 
ihren Grundstücksmerkmalen, insbesondere nach 
Art und Maß der Nutzbarkeit, weitgehend überein-
stimmen und für die im Wesentlichen gleiche all-
gemeine Wertverhältnisse vorliegen.

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes (SG) widersprechen zu können. Dies gilt nur bei der 
Anmeldung von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-

de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: 
1. Familienname,
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

LandratsamtLandratsamt

Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche eines 
Grundstücks mit dargestellten Grundstücksmerkmalen (Bo-
denrichtwertgrundstück). Der Bodenrichtwert enthält keine 
Wertanteile für Aufwuchs, Gebäude, bauliche und sonstige 
Anlagen. Bei bebauten Grundstücken ist der Bodenwert 
ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn der Boden 
unbebaut wäre (§ 196 Abs. 1 Satz 2 BauGB). Eventuelle 
Abweichungen eines einzelnen Grundstücks vom Bodenricht-
wertgrundstück hinsichtlich seiner Grundstücksmerkmale 
(zum Beispiel hinsichtlich des Erschließungszustands, 
des beitrags- und abgabenrechtlichen Zustands, der Art und 
des Maßes der baulichen Nutzung) sind bei der Ermittlung 
des Verkehrswerts des betreffenden Grundstücks zu berück-
sichtigen.
Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzonen sowie die Festset-
zung der Höhe des Bodenrichtwerts begründen keine  
Ansprüche zum Beispiel gegenüber den Trägern der Bau- 
leitplanung, Baugenehmigungsbehörden oder Landwirt-
schaftsbehörden.

AUFRUF  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Wie bereits im Mitteilungsblatt 41/2025 mitgeteilt, ruft der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge wieder zur 
jährlichen Haussammlung auf. Der Wunsch nach Frieden 
ist untrennbar mit dem Gedenken an diejenigen verbun-
den, die dafür ihr Leben lassen mussten – selbst wenn 
sie für einen Staat gefallen sind, der einen Angriffskrieg 
geführt hat, woran wir 80 Jahre nach Kriegsende beson-
ders denken. Kriegsgräber haben Bestandsschutz und 
mahnen dauerhaft, für Frieden und Gerechtigkeit einzu-
stehen. Dafür stehen auch die Kriegsgräber in unseren 
Ortschaften und die öffentliche Gedenkstunde zum Volks-
trauertag. 

In Hengstfeld übernimmt dieses Jahr in bewährter Weise 
der Ortschaftsrat die Sammlung, in Schainbach/Limbach 
die übernehmen sie die Teilortsanwälte Lars Geldner und 
Eugen Traub. Für Wallhausen und Michelbach werden 
wieder Freiwillige gesucht, die diese Haussammlung mit 
dem Ortsbeauftragten durchführen, z. B. an einem Sams-
tagvor- oder -nachmittag. 

Sollten Sie nicht besucht werden, können Sie Spenden 
für den Volksbund auch auf das Konto DE21 5204 0021 
0322 2999 00 überweisen. 

Sie erhalten dafür eine Spendenbescheinigung. Anfragen 
und nähere Informationen jederzeit bei mir oder über die 
Gemeindeverwaltung. 

Lothar Schwandt, Ortsbeauftragter des Volksbundes 

Über 11.000 Bürgerinnen 
und Bürger setzen auf die 

App „Abfallinfo SHA“

DIGITALER MEILENSTEIN:
Die neue Abfall-App des Landkreises 

Schwäbisch Hall knackt die
11.000-Nutzer-Marke.

Die Abfall-App des Landkreises Schwäbisch Hall 
wurde vor einiger Zeit neu aufgelegt. Kürzlich 
konnte nun die Marke von über 11.000 aktiven 
Nutzern geknackt werden. Und die Downloadraten 
steigen weiter. „Die App „Abfallinfo SHA“ ist eine 
Erfolgsgeschichte. Über 11.000 aktive Nutzer ver-
wenden sie bereits. Die Abfall-App hat sich damit 
als ein fester Bestandteil im Serviceangebot un-
seres Landkreises etabliert“, hebt Landrat Gerhard 
Bauer hervor.

Die App bietet neben personalisierten Abfuhrka-
lendern je Wohnort auch Erinnerungsfunktionen, 
Hinweise zu Wertstoffhöfen sowie aktuelle Infor-
mationen und Nachrichten rund um die Abfallwirt-
schaft. Damit unterstützt sie die Bürgerinnen und 
Bürger dabei, ihren Abfall korrekt zu trennen und 
die Entsorgungstermine im Blick zu behalten.

Darüber hinaus kann mit nur wenigen Klicks etwa 
Wilder Müll gemeldet oder ein Online-Sperrmüll-
antrag ausgefüllt werden. Zugang gibt es zudem 
zu einem Container-Melder, dem Verschenkmarkt 
des Landkreises sowie einem 
Reklamationstool zur digitalen 
Meldung defekter Mülltonnen.

Die App „Abfallinfo SHA“ steht 
kostenlos für iOS und Android 
zum Download zur Verfügung.
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Brennholz  
vom Kreisforstamt Schwäbisch Hall
Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und auch dieses Jahr 
können Privatpersonen über das Forstamt Schwäbisch 
Hall unbürokratisch und in ihrer Nähe Brennholz erwerben.
Durch die regelmäßigen und nachhaltigen Waldpflegemaß-
nahmen und Durchforstungen in den Forstrevieren im Land-
kreis wird der nachwachsende Rohstoff Holz geerntet. Aller-
dings gibt es auch Erntebäume, bei denen nicht jeder Abschnitt 
ins Sägewerk oder in die sonstige holzverarbeitende Industrie 
geliefert werden kann. Diese Sortimente kommen für Brenn-
holz infrage.
Auch dieses Jahr können Privatpersonen Brennholz über das 
Forstamt Schwäbisch Hall erwerben. Bestellanfragen können 
beim Forstamt direkt, beim zuständigen Revierförster oder 
über das Bestellformular, welches auf der Internetseite des 
Landratsamtes hinterlegt ist, getätigt werden. Die örtlich zu-
ständigen Revierleitenden sind ebenfalls auf der Internetseite 
des Landratsamtes unter www.LRASHA.de/wald aufgeführt.
Die aktuellen Brennholzpreise (Bruttopreise inkl. Umsatzsteu-
er) liegen, je nach Baumart bei:
	- Rotbuche: 80 Euro pro Festmeter
	- Eiche/Esche/sonstiges Hartlaubholz: 75 Euro pro Fest-

meter
	- Erle/Linde/sonstiges Weichlaubholz: 50 Euro pro Fest-

meter
	- Sämtliches Nadelholz: 50 Euro pro Festmeter

Die Preise gelten für an die Waldstraße gerückte Rundholz-
abschnitte.
Für Rückfragen steht das Forstamt unter Tel. 0791/755-7877 
sehr gerne zur Verfügung.

7. Waldbesitzer-Infotag des Forstamtes
Am Freitag, 31.10.2025, um 14.00 Uhr findet im Wald bei 
Blaufelden ein Infotag für Waldbesitzer und Interessierte 
statt.
Das Forstamt Schwäbisch Hall lädt Waldbesitzende am Frei-
tag, 31.10.2025, um 14.00 Uhr zum mittlerweile siebten Wald-
besitzer-Infotag nach Blaufelden ein. An mehreren Stationen 
werden den Teilnehmern aktuelle forstliche Themen und Sach-
verhalte praxisnah vorgestellt. Unter anderem geht es um:
	- Sortierung von Buchenstammholz
	- Jungdurchforstung in Eichenbeständen
	- Umgang mit Eschenbeständen
	- Umgang mit Nadelholzkulturen

Im Anschluss ermöglicht die Forstbetriebsgemeinschaft Gera-
bronn ein Zusammenkommen bei Grillwurst und Getränken. 
Treffpunkt und Parkplatz ist der Sammellagerplatz im Kohlholz, 
nordwestlich von Blaufelden abzweigend von der B 290.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung beim Forstamt 
Schwäbisch Hall: unter Tel. 0791/755-7877 oder per Mail: 
forstamt@LRASHA.de

Gemeinsam stressfrei feiern –  
Festkulturmappe neu aufgelegt
Die Festkulturmappe bietet Veranstaltern von Festen Hilfe-
stellungen und Anregungen für gute und sichere Veran-
staltungen. Im Fokus stehen darin die Themen Alkohol-
prävention und Jugendschutz. 
Volks- und Oktoberfeste, Jahresfeiern und erste Faschingsver-
anstaltungen: Auch im Herbst und Winter sind wieder ver-
schiedene Veranstaltungen und Feste im Landkreis geboten. 
Leider liest man nach Festen immer wieder von Betrunkenen, 
Sachschäden, Schlägereien oder gar Polizei- oder Rettungs-
diensteinsätzen. Egal ob gewerblicher Veranstalter oder klei-
ner Verein: Niemand möchte bei seinem Fest negative Zwi-
schenfälle erleben.
Die Festkulturmappe des Landkreises soll Veranstaltern eine 
Hilfestellung zu wichtigen Themen rund um die Organisation 
von Festen geben. Ziel des Angebots ist es, gute und vor allem 

sichere Feste zu ermöglichen. Kürzlich wurde die Mappe über-
arbeitet und ist nun in der neuen Auflage erhältlich. 
Zusammengestellt wurde die Festkulturmappe vom Landkreis 
Schwäbisch Hall (Jugendschutz und Suchtprävention) in Zu-
sammenarbeit mit der Polizei in ihrer Präventionsarbeit. Die 
kostenlose Servicemappe können interessierte Vereine und 
Festveranstalter entweder in den Rathäusern vor Ort abholen 
oder direkt beim Landratsamt anfordern:
Landratsamt Schwäbisch Hall, Dietmar Winter
Tel. 0791/755-7568, E-Mail: D.Winter@LRASHA.de

Info 
Die „Neue Festkultur“ ist ein Zusammenschluss von Jugend-
schützern und anderen beteiligten Institutionen im Land Ba-
den-Württemberg, die sich mit dem Thema Jugendschutz und 
Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen befassen. Ziel ist 
es, eine positive Änderung der Kultur des gemeinsamen Fei-
erns zu erreichen, um damit Feste besser und sicherer zu 
machen. 
Die Jugend-Sucht-Beratungsstelle des Landkreises und die 
Präventionsstelle des Polizeireviers Schwäbisch Hall sind 
Projektpartner der „Neuen Festkultur“. Gemeinsam mit ihnen 
hat Kreisjugendreferent Dietmar Winter die Festkulturmappe 
im Landkreis installiert.

Pflichtumtausch  
von unbefristeten Kartenführerscheinen
Unbefristete Kartenführerscheine, die von 1999 bis 2001 
ausgestellt wurden, müssen bis zum 19. Januar 2026 aus-
getauscht werden.
Bis spätestens 19. Januar 2026 müssen alle Fahrerlaubnis-
inhaber, die noch einen unbefristeten Kartenführerschein aus 
den Ausstellungsjahren 1999 bis 2001 besitzen, diesen Führer-
schein gegen einen befristeten EU-Kartenführerschein um-
tauschen. 
Das Ausstellungsjahr steht auf der Vorderseite der Führer-
scheinkarte unter der Ziffer 4a. Den entsprechenden Antrag 
kann jeder beim zuständigen Bürgermeisteramt stellen. Hierfür 
sind ein gültiges Ausweisdokument, der Führerschein und ein 
aktuelles biometrisches Passfoto mitzubringen. Der Antrag 
kann auch vorab auf der Homepage des Landratsamtes unter 
www.LRASHA.de am PC ausgefüllt werden. 
Alternativ kann der Antrag direkt an die Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Schwäbisch Hall übersandt werden. Bei dieser 
Variante müssen das Ausweisdokument und der Führerschein 
in Fotokopie beigefügt werden. Durch diese Möglichkeit er-
spart man sich den Gang auf das Bürgermeisteramt oder zur 
Führerscheinstelle und kann den Antrag bequem von zu Hau-
se aus vorbereiten und einreichen. Die Unterschrift sollte in 
jedem Fall innerhalb des hierfür vorgesehenen Feldes erfolgen. 

Zu finden ist der Antrag unter:
„Bürgerservice“ → „Elektronische Dienste“ → „Führerscheine“ 
→ „Antrag auf Umstellung des Führerscheins“. 
Das Landratsamt empfiehlt dringend, den Antrag bereits jetzt 
zu stellen, da ansonsten mit längeren Bearbeitungszeiten zu 
rechnen ist.

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Sonntag, 26.10.
Herrn Karl Heinz Huber, 
Wallhausen-Michelbach an der Lücke, 80 Jahre

Wir gratulieren dem Jubilar sehr herzlich und 
wünschen ihm für das neue Lebensjahr alles 
Gute, vor allem aber Gesundheit.
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Kindergarten aKtuellKindergarten aKtuell

Aus dem Kindergarten  
Schatztruhe Wallhausen
Kreativ und kunterbunt
ist die Devise im Kindergarten Schatztruhe. Also entstand der 
Wunsch im Team, dies auch nach außen zu repräsentieren. 
Also wurden Ideen gesammelt, Pläne gezeichnet und Mate-
rialien organisiert. Mit fleißigem Einsatz der Erzieherinnen 
sowie der Mithilfe vom Bauhof wurde aus einer Idee ein wun-
derbares Projekt.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen und wir freuen uns, dass 
unser Zaun nun nicht mehr nur grau ist, sondern so kunterbunt 
wie unser Alltag im Kindergarten Schatztruhe.

SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Jubiläums-Jahrgangs-Treffen  
an der Schloss-Schule Kirchberg
Zum zweiten Mal veranstaltet die Schloss-Schule zusammen 
mit dem Schloss-Schul-Verein ein Jubiläums-Jahrgangs-
treffen für alle Jahrgänge, die ein „halbes“ und ein „ganzes“ 
Jubiläum feiern.
Hierzu laden wir die Abschlussjahrgänge 2020, 2015, 2010, 
2005, 2000, 1995, 1990, 1985, 1980,1975, 1970 ... ganz herz-
lich ein.
Wann:	 Samstag, 8. November 2025
Wo:	 Schloss-Schule Kirchberg, 
	 Aula in der „Lern- & Kulturwerkstatt“ (Neubau)
Programm:
16.00 Uhr	 Beginn, Begrüßung mit Sektempfang
Ca. 16.45 Uhr	 Führungen über das Gelände und 
		  durch den Neubau

Ca. 18.45 Uhr	 Ansprache Schulleitung und 
		  Schloss-Schul-Verein
Ca. 19.00 Uhr	 Gemeinsames Essen (3-Gänge-Menü)
23.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Gebt die Info bitte auch gerne nochmals an eure Verteiler 
weiter!
Wir bitten alle Teilnehmenden um eine Anmeldung bei Stepha-
nie Früh, Alumni-Beauftragte der Schloss-Schule, bis spätes-
tens 28. Oktober 2025 unter Mail: Frueh@Schloss-Schule.de 
oder Tel. 07954/9802-37 oder Mobil 0162/8035916 (WhatsApp 
möglich). Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen!

Auf die gemeinsame Veranstaltung und ein Wiedersehen an 
der Schloss-Schule freuen wir uns sehr!

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Bitte Termine bis 07.11.2025 melden
Veranstaltungskalender 2026

Die Planungen für das Jahr 2026 sind in vollem Gang. 
Jedoch sind bisher nur wenige Termine gemeldet worden 
bzw. eingegangen. In den Veranstaltungskalender sollen 
alle öffentlichen Termine und Veranstaltungen der örtli-
chen Vereine, Verbände, Kirchen, Schule und der Ge-
meinde, die im nächsten Jahr stattfinden, eingetragen 
werden. 
Um die Termine rechtzeitig aufeinander abstimmen zu 
können, teilen Sie Ihre Feste, Events, Veranstaltungen 
und Versammlungen bitte bis spätestens 7. November 
2025 der Gemeindeverwaltung, Herrn Conrad, schriftlich 
oder per E-Mail: juergen.conrad@gemeinde-wallhausen.
de mit. Sollten Überschneidungen auftreten, werden wir 
mit dem/den jeweiligen Ansprechpartner(n) Rücksprache 
halten. Auch hinsichtlich der Gemeindehallen ist eine früh-
zeitige Abstimmung sinnvoll. 
Wir bitten Sie, uns folgende Informationen anzugeben:
•	 Datum, Wochentag und Uhrzeit (Beginn) der Veranstal-

tung
•	 Art der Veranstaltung, (eventuell kurze Beschreibung)
•	 Ort der Veranstaltung
•	 Veranstalter
•	 Ansprechpartner mit Telefonnummer (für eventuelle 

Rückfragen).
In diesem Zusammenhang möchte die Gemeinde darauf 
hinweisen, dass Termine, die sich erst später ergeben, 
jederzeit nachgemeldet werden können. Der Veranstal-
tungskalender wird monatlich im Mitteilungsblatt sowie auf 
der Homepage der Gemeinde – Aktuelles – veröffentlicht. 

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117	 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222	 (DRK-Leitstelle)
Werktags	 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage	   8.00– 8.00 Uhr
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Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116 117 

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS-Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 24.10.2025 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Samstag, 25.10.2025 Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Sonntag, 26.10.2025 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Montag, 27.10.2025 Apotheke Gerabronn
Dienstag, 28.10.2025 Marien-Apotheke 
   Rothenburg ob der Tauber
Mittwoch, 29.10.2025 Greifen-Apotheke Schrozberg
Donnerstag, 30.10.2025 Flügelau-Apotheke Crailsheim

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 26. Oktober 2025 – 
19. Sonntag nach Trinitatis –
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. (Jeremia 17,14)

Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Herzliche Einladung zum Livestream-Gottesdienst auf dem 
Good-News-Kanal am Sonntag, 26. Oktober aus Brettheim.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde 
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 26. Oktober 2025
9.15 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit 
Pfarrer in Ruhe Bernhard Glück.
10.30 Uhr Gottesdienst in Schainbach mit 
Pfarrer in Ruhe Bernhard Glück.

Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigene Gemeinde be-
stimmt.
Montag, 27. Oktober 2025
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
  in Hengstfeld im Gemeindehaus.
Freitag, 31. Oktober 2025
 14.00 Uhr – 17.15 Uhr Kinderbibeltage 
  im Kulturhaus Wallhausen
 19.30 Uhr Rockgottesdienst in Hengstfeld in der Kirche mit 

„Red Bottle Necks and Friends“. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Einlass ab 18.30 Uhr.

Samstag, 1. November 2025
 10.00 Uhr – 15.00 Uhr Kinderbibeltage 
  im Kulturhaus Wallhausen
Sonntag, 2. November 2025
 9.30 Uhr Familienfrühstück im Kulturhaus Wallhausen
 10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibel-

tage im Kulturhaus Wallhausen

Kinderbibeltage im Kulturhaus in Wallhausen zum Thema 
„Jesus – Mein guter Freund“
Es erwarten dich fetzige Lieder, lustige Spiele, spannende 
Geschichten, leckeres Essen und natürlich coole Action. Für 
Verpfl egung ist gesorgt. Bitte eine eigene Trinkfl asche mit-
bringen.
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Da wir auch draußen unterwegs sein werden, an wetterent-
sprechende Kleidung denken.
Einmaliger Unkostenbeitrag einschließlich Verpflegung: 5 Euro
Es sind auch gerne noch kurzfristige Anmeldungen möglich 
(siehe QR-Code auf dem Flyer).

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).
Vom 24. bis zum 29. Oktober hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise 
Pfarrer Matthias Hammer aus Rot am See (Tel. 07955/2345) 
übernommen.

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist ab sofort  
immer dienstags von 10.00  –  12.00  Uhr und freitags  
von 14.30 – 16.30 Uhr im Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 
erreichbar. Sie können auch gerne jederzeit eine Mail an  
pfarramt.wallhausen-schainbach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Sonntag, 26. Oktober 2025
	9.30 Uhr Hospizgottesdienst mit Prädikan-
tin Elisabeth Walther und Dieter Loest in 
Hengstfeld in der Kirche.
	10.30  Uhr Hospizgottesdienst mit Prädi-
kantin Elisabeth Walther und Dieter Loest in 
Michelbach/Lücke in der Kirche.

Montag, 27. Oktober 2025
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld.
Mittwoch, 29. Oktober 2025
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Freitag, 31. Oktober 2025
	19.30 Uhr	 Rockgottesdienst in Hengstfeld in der Kirche mit 

„Red Bottle Necks and Friends“. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Einlass ab 18.30 Uhr.
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Sonntag, 2. November 2025
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Michael Seybold in 

Michelbach in der Kirche.
		  Mit dem Opfer unterstützen Sie die Bibelverbrei-

tung in der Welt.
	19.00 Uhr	 Konzert des Bezirksposaunenchors in Hengst-

feld in der Kirche.
Adventskalender „Der andere Advent“
Auch dieses Jahr bieten wir wieder den Adventskalender „Der 
andere Advent“ an. Die Kosten betragen 11,80 €.
Wenn Sie gerne einen Kalender erwerben wollen, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt – telefonisch (2246) oder per E-Mail 
(Pfarramt.Hengstfeld-Michelbach@elkw.de) oder tragen Sie 
sich in eine Bestellliste ein, die in den Kirchen ausliegen. An-
meldeschluss für die Adventskalender ist Mittwoch, 5. Novem-
ber 2025.
Urlaub
Vom 24. bis zum 29. Oktober hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise 
Pfarrer Matthias Hammer aus Rot am See (Tel. 07955/2345) 
übernommen.
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Sie können Barbara Hesser (Assistenz der Gemeindeleitung) 
ab sofort montags zwischen 10.00 und 12.00 Uhr und mitt-
wochs zwischen 14.30 und 16.30 Uhr (neu!) persönlich im 
Gemeindebüro oder telefonisch unter 07955/2246 erreichen. 
Oder Sie schicken eine E-Mail an Pfarramt.Hengstfeld-Michel-
bach@elkw.de.

Katholische Kirche  
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
			   hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. 
Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

30. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 
Sir 35, 15b-17.20-22a; 2 Tim 4, 6-8.16-18; Mk 18, 9-14
Kollekte: Missio
Samstag, 25. Oktober 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 26. Oktober 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 28. Oktober 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 29. Oktober 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Allerheiligen – Hochfest
Schriftlesungen: Offb 7, 2-4.9-14; 1 Joh 3, 1-3; Mt 5, 1-12a
Samstag, 1. November 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	13.30 Uhr	 Gräberbesuch in Blaufelden
	13.30 Uhr	 Gräberbesuch in Rot am See
	15.00 Uhr	 Gräberbesuch in Gerabronn
	15.00 Uhr	 Gräberbesuch in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 2. November 2025 – Allerseelen
Schriftlesungen: 
2 Makk 12, 43-45; 1 Thess 4, 13-18; Joh 11, 17-27
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 5. November 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Beginn der Winterzeit – geänderte Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie: Mit der Umstellung auf die Winterzeit än-
dert sich auch wieder die Uhrzeit der Eucharistiefeiern. Ab dem 
1. November hat Rot am See sonntags wieder für ein Jahr um 
9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Gräberbesuch an Allerheiligen
Am 1. November wollen wir gemeinsam unserer Toten geden-
ken. Um 13.30 Uhr treffen wir uns in Rot am See auf dem 
Friedhof zur Andacht und besuchen anschließend die Gräber. 
Besonders die Angehörigen der in den vergangenen Jahren 
Verstorbenen laden wir herzlich ein. Bitte bringen Sie ihr Ge-
bets- und Gesangbuch „Gotteslob“ mit.

Vorschau: Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Montag, 10. November, um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus. Wenn Sie Zeit und Lust ha-
ben, kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns über neue 
Mitglieder!

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Sammelaktion alte Handys
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Schwäbisch Hall 
e. V. sammelt für „missio Aachen“ und „Brot für die Welt“ alte 
Handys, die oft nutzlos in den Schubladen liegen. Um die 
darin enthaltenen Bodenschätze zu gewinnen, mussten Ton-
nen von Erz abgebaut werden. Das geht mit Recycling einfa-
cher und umweltfreundlicher. Wer sein altes Handy spendet, 
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entsorgt diesen Elektroschrott verantwortungsbewusst und 
ermöglicht fachgerechtes Recycling. Dabei werden die Daten 
der Althandys komplett gelöscht. Für jedes gespendete Handy 
erhalten die kirchlichen Hilfsorganisationen einen finanziellen 
Beitrag für die Unterstützung ihrer Projektpartner im Globalen 
Süden, sodass nicht nur fachgerecht recycelt, sondern auch 
etwas Gutes getan wird. 
Sie können Ihr Altgerät in einem Briefumschlag an folgenden 
Abgabestellen abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen:
Kath. Pfarramt, Goetheweg 1, Blaufelden
Kath. Pfarramt, Goethestr. 21, Gerabronn
Kath. Pfarramt, Am Eichenhain 2, Rot am See
Kath. Pfarramt, Am Heerweg 20, Schrozberg� Vielen Dank!

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 	 Mo. – Do. 	�  8.00 – 16.30 Uhr
	 Fr. 	�  8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung:� Tel. 07953/886-23
Beratung/Pflege:	�  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege:� Tel. 07953/886-34
Betreuung� 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf� Tel. 07953/886-25
Pflegeteam Wallhausen: � Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Liederkranz Michelbach/Lücke-Gailroth
Einladung zum Stammtisch am 30. Oktober 2025 um 
19.00 Uhr im Gasthaus Dietrich.

Forst- und Betriebsgemeinschaft Hengstfeld 
Einladung Forst- und Betriebsgemeinschaft Hengstfeld 
Mitgliederversammlung
Am Montag, 27.10.2025 – Beginn 19.30 Uhr im Vereinsheim 
der SpVgg Hengstfeld.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung Vorstandschaft und Kasse
5. Bericht HVG
6. Sonstiges
Wir würden uns freuen, möglichst viele Vereinsmitglieder be-
grüßen zu dürfen� gez. Steffen Hagelstein

LandFrauenVerein  
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Zum Frauenfrühstück am Donnerstag, 
13.11.2025 laden wir ab 9.00 Uhr herz-
lich ins Gemeindehaus nach Schain-
bach ein.

Maria Püschel hält einen Vortrag über „Frauen, die Mut machen“.
Anmeldungen sind ab sofort bei Helga Senghaas unter Tel. 
07955/3595 oder über die WhatsApp-Gruppe möglich.
Gäste und Nichtmitglieder sind zu unseren Veranstaltungen 
herzlich willkommen.

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Jugendfußball
C-Jugend
SGM Altenmünster/Onolzheim – 
SGM Hengstfeld/Rot/Brettheim � 3:0 (1:0)
Stark ersatzgeschwächt aufgrund zahlreicher 
kurzfristiger Absagen, mussten wir zum ersten 
Auswärtsspiel dieser Runde in Altenmünster an-
treten. Von Anfang an waren wir an diesem Tag 

die klar unterlegene Mannschaft, die gegen die körperlich 
robusten Gastgeber sowohl spielerisch als auch kämpferisch 
nicht mithalten konnte. Bis Mitte der ersten Halbzeit konnten 
wir unseren zwar Kasten sauber halten, nach einer missglück-
ten Rettungstat war es dann aber passiert und Altenmünster 
ging verdient in Führung. Auch in der zweiten Spielhälfte war 
unserseits kein richtiges Aufbäumen erkennbar, sodass sich 
das Spiel weiterhin ziemlich einseitig in Richtung unseres 
Tores abspielte. Folgerichtig gelangen dem Gegner zwei wei-
tere Treffer, sodass wir nicht nur angesichts des miesen Wet-
ters an diesem Tag wie begossene Pudel die Heimreise an-
treten mussten.

SGM Hengstfeld/Rot/Brettheim – 
SGM Honhardt/Gründelhardt/OSO/Vellberg � 2:0 (0:0)
In die Partie gegen den mit 3 Siegen in die Saison gestarteten 
und aus 4 Vereinen bestehenden Tabellenführer gingen wir im 
Flutlichtspiel auf dem Roter Kunstrasen zumindest von der 
Papierform her als klarer Außenseiter. Vom Trainerteam gut 
eingestellt, merkte man unseren Jungs von Beginn an, dass 
sie an diesem Abend gewillt waren, Wiedergutmachung für 
den Auftritt in Altenmünster zu betreiben und für eine Überra-
schung zu sorgen. So fanden wir schnell über den Kampf zu 
unserem Spiel, waren die überlegene Mannschaft mit mehr 
Ballbesitz und kamen folgerichtig zu zahlreichen Chancen. 
Leider fehlte in der ersten Hälfte noch das Zielwasser, sodass 
es mit einem für die Gäste schmeichelhaften 0:0 in die Pause 
ging. Mit Siegeswillen kam unser Team dann aus der Kabine 
und drängte auf den Führungstreffer, der Lukas Alpert mit ei-
nem satten Schuss aus 20 m ins linke untere Toreck gelang. 
Statt nun den Gästen das Spiel zu überlassen, drängten wir in 
der Folgezeit auf das 2:0 und waren diesem deutlich näher als 
der Tabellenführer dem Ausgleich. Die Abwehr um Elyas Ou-
hichi und Matis Polsfut stand bombensicher und das wenige, 
was auf unser Tor kam, war eine sichere Beute von Keeper 
Felix Wurzinger. Spielmacher Lenn Ziegler war es schlussend-
lich vorbehalten, den 2:0-Endstand mit einem sehenswerten 
Weitschuss aus 25 m in den Winkel zu besiegeln. Chapeau an 
alle eingesetzten Spieler für diese hervorragende Leistung!

TSV Ilshofen – SGM Hengstfeld/Rot/Brettheim � 6:3 (5:2)
Erneut aufgrund von Krankheiten und Ausflug ersatzge-
schwächt und ohne unsere beiden Torhüter mussten wir zum 
Auswärtsspiel zum neuen Tabellenführer nach Ilshofen reisen. 
Zwar machte Aushilfskeeper Matis Polsfut seine Sache gut, 
aber gegen die Offensivpower der Gastgeber war auch er mit-
samt seinen Vorderleuten machtlos. Außerdem gelangen 
Spielführer Lukas Alpert drei Treffer, aber im Endeffekt sind 6 
Gegentore einfach zu viel, um ein Spiel gewinnen zu können.

Vorschau
Nächstes Heimspiel am 25.10. um 14:15 Uhr
in Hengstfeld gegen die TSG Kirchberg

A-Jugend/U-19
5. Saisonspiel Qualistaffel
TV Niederstetten – 
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim� 0:2
Torschützen:
1x Mazin Nuradin, 1x Janne Kuch
Von Beginn an waren wir das aktivere und spielerisch klar 
bessere Team. So erspielten wir uns auch gleich sehr gute 
Torchancen. Aber leider waren wir im Torabschluss nicht  
100 % konzentriert und konsequent. So gelang uns der 
1:0-Führungstreffer leider nicht. Nach 30 Minuten kam dann 
der TV Niederstetten erstmals gefährlich vor unser Tor und hier 
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bewahrte uns unser Torwart Paul König gleich zweimal mit 
jeweils einer super Parade vor einem Gegentor.
So wurde mit einem 0:0-Unentschieden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Halbzeit waren wir nicht mehr spielerisch so 
überlegen wie in der ersten Halbzeit. So hatte auch immer 
wieder der TV Niederstetten gute Tormöglichkeiten, um 1:0 in 
Führung zu gehen. Wir versuchten auch alles, um die 3 Punk-
te mit nach Hause zu nehmen. So ging das Spiel im zweiten 
Durchgang hin und her. In der 83. Spielminute setzte sich 
Mazin Nuradin auf der linken Seite energisch durch und erziel-
te unseren 1:0-Führungstreffer. Zwei Zeigerumdrehungen 
später schob Janne Kuch überlegt eine schöne Hereingabe 
von Mazin Nuradin zum 2:0 ins Tor des TV Niederstetten. 
Nachdem wir zahlreiche sehr gute Torchancen vergaben und 
auch zwei Pfostentreffer zu verzeichnen hatten, geht dieser 
2:0-Sieg für uns absolut in Ordnung.
Es spielten:
Paul König, Yannis Schewen, Jannik Strecker, Noel Köffler, 
Malte Andörfer, Noah Petzel, Luca Ziegler, Mazin Nuradin, 
Benny Kernwein, Janne Kuch, Abofazl Safi, Anmar Alessia

B-Junioren
4. Spieltag
SGM Gammesfeld/Schrozberg/Bartenstein – 
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim
Endstand: � 2:3 (Halbzeit: 2:1)
Was für ein Spiel – was für eine Mannschaftsleistung!
Unsere B-Junioren der SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim 
haben am 4. Spieltag der Qualistaffel 3 erneut bewiesen, was 
mit Leidenschaft, Zusammenhalt und Kampfgeist möglich ist. 
Trotz eines schweren Starts und einer körperlich sehr robusten 
Gangart der Gastgeber kämpften sich unsere Jungs ein-
drucksvoll zurück und holten sich mit einem 2:3-Auswärtssieg 
den vierten Sieg im vierten Spiel.
Bereits in der 9. Minute ging die Heimelf nach einer Flanke von 
der Grundlinie früh in Führung. Wenig später (17. Minute) nutz-
ten sie erneut eine Unachtsamkeit und erhöhten auf 2:0. Es 
sah nach einem bitteren Abend aus – doch die Antwort unse-
rer Jungs ließ nicht lange auf sich warten.
Ein hartes Foul des gegnerischen Torwarts an Noah Blumen-
stock außerhalb des Strafraums (33. Minute) brachte die Wen-
de – auch wenn der Unparteiische anstelle der fälligen Roten 
Karte nur Gelb zeigte. Die SGM blieb ruhig, aber wach. In 
dieser Phase zeigte sich, wie stark diese Mannschaft mental 
ist. Kurz vor der Halbzeit versenkte Levio Legrottaglie einen 
Elfmeter eiskalt zum 2:1-Anschluss.
Nach dem Seitenwechsel spielte nur noch eine Mannschaft: 
Unsere SGM! Mit Teamgeist, cleverem Spielaufbau und un-
ermüdlichem Einsatz wurde die Partie gedreht. In der 74. Mi-
nute war es Noah Blumenstock, der nach einem Schuss von 
Kjell Laukenmann genau richtig stand und den verdienten Aus-
gleich markierte. Doch unsere Jungs wollten mehr – sie wollten 
den Sieg!
In der Nachspielzeit war es erneut Levio, der nach einem Eck-
ball von Luis Hiller nach einer Verlängerung per Kopf zum 
umjubelten 2:3 einnetzte. Der Jubel war grenzenlos – auf und 
neben dem Platz.
Diese Mannschaft überzeugt nicht nur mit Fußball, sondern 
mit Herz! Trotz Rückstand, trotz harter Zweikämpfe – jeder lief 
für den anderen, jeder glaubte an das Comeback. Eine ge-
schlossene Teamleistung, die zeigt, was im Fußball zählt: Zu-
sammenhalt, Wille und Leidenschaft. Weiter so, Jungs!
Es spielten: Laurenz Dürr, Sam Deufel, Linus Lehr, Laurenz 
Schmidt, Julius Polsfut, Ben Albich, Elias Wieczorek, Kjell 
Laukenmann, Levio Legrottaglie, Noah Blumenstock, Luis 
Hiller, Fynn Schmidt, Marc Pfannenstiel, Luan Kepler, Michael 
Walter

E-Junioren
Im zweiten Heimspiel der Saison konnten wir gegen Stimpfach 
einen überzeugenden 7:2-Sieg feiern. Schon früh gingen wir 
in Führung und dominierten die erste Halbzeit deutlich. Mit 
konzentriertem Spielaufbau und konsequenter Chancenver-
wertung erspielten wir uns zur Pause eine komfortable 
4:0-Führung.
Nach dem Seitenwechsel ließen wir einige gute Möglichkeiten 
ungenutzt und agierten in der Defensive phasenweise zu 
nachlässig, was Stimpfach zwei Treffer ermöglichte. Dennoch 
behielten wir die Kontrolle und legten offensiv nach. Am Ende 
stand ein verdienter 7:2-Erfolg – ein Ergebnis, das bei bes-
serer Chancenverwertung sogar noch höher hätte ausfallen 
können.

Torschützen:
5x Theo Goretzki, 1x Dario Di Stefano, 1x Manuel Pfannenstiel
Aufstellung:
Lukas Schwandt – Leon Alpert, Manuel Pfannenstiel, Basti 
Bööck – Theo Goretzki, Dario Di Stefano, Mohamad Kabara, 
Mateo Di Stefano

Fußballabteilung
Kreisliga A4 1. Mannschaft
SpVgg Hengstfeld – TSV Gerabronn � 3:2 (1:2)
Tore: 0:1 Cris Dumalski (15.), 0:2 Sergej Monk (23.), 1:2 Pa-
trick Angele (44.), 2:2 Patrick Angele (85.), 3:2 Patrick Angele 
(90.)
Ein unglaubliches Comeback gab es in Hengstfeld zu feiern. 
Nach einer desaströsen ersten Hälfte drehte die SpVgg die 
Partie noch.
Der erste Durchgang war eine Offenbarung, zumindest auf 
Hengstfelder Seite. Keine Ordnung, zig Fehlpässe, null Zwei-
kampfverhalten. Gerabronn konnte ungehindert schalten und 
walten und schoss aus allen Lagen aufs Tor. Nach einem 
Querpass schob Cris Dumalski aus kurzer Distanz zur längst 
überfälligen Führung ein. Wenige Minuten später ein völlig 
unnötiger Ballverlust im Mittelfeld – der Ball kam zu Sergej 
Monk und der schloss zum 0:2 ab. Die SpVgg fing sich jetzt 
etwas, aber im Abschluss fehlte es gewaltig. Zu diesem Zeit-
punkt konnte man auf Hengstfelder Seite froh sein, dass es 
nur 0:2 stand. Quasi aus dem Nichts der Anschlusstreffer, end-
lich kam mal ein Angriff durch, zunächst konnte der Ball noch 
abgewehrt werden, aber dann köpfte Patrik Angele zum 1:2 
ein, dann war Halbzeit. Trainer Jaroslaw Sperlich hat dann in 
der Halbzeitansprache etwas gefunden, jedenfalls waren die 
Grün-Weißen wie verwandelt. Zunächst gab es aber eine Flut 
von Eckbällen für die Gäste, aber ohne Abschluss.
Die Heimelf erhöhte den Druck, die Möglichkeiten häuften sich, 
es fehlte nur das nötige Glück. Die Schlussphase war dann 
nichts für schwache Nerven. Gerabronn war durch Konter 
brandgefährlich, verpasste aber das evtl. entscheidende 1:3. 
85. Minute Ecke für Hengstfeld, und die wurde durch Patrick 
Angele direkt verwandelt. Jetzt war auf einmal sogar ein Sieg 
möglich und der wurde auch verwirklicht. In der Nachspielzeit 
sah ein Gästespieler nach einer Notbremse glatt Rot, zudem 
gab es Freistoß und den drosch Patrick Angele direkt unter die 
Latte. Der Jubel war bei der Grün-Weißen Elf danach ent-
sprechend.
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Reservemannschaft
SpVgg Hengstfeld – TSV Gerabronn � 2:0
Tore: 1:0 Tyler Schön (47.), 2:0 Mazin Nuradin (75.)
Die erste Hälfte gehörte weitgehend den Gästen aus Gera-
bronn. Die waren personell wesentlich besser aufgestellt wie 
in den Spielen zuvor, sahen keineswegs wie ein Tabellen-
letzter und machten unserer Elf das Leben schwer. Torhüter 
Mika Drexel konnte sich aber mehrmals bewähren und das 
Glück stand auch auf unserer Seite. Anpfiff zur zweiten Hälfte, 
Abwehr und Torhüter von Gerabronn waren sich nicht einig, 
Tyler reagierte am schnellsten und staubte zum 1:0 ab. Jetzt 
hieß es den Vorsprung halten, war aber nicht so einfach, den 
wir hatten ja nur 2 Ersatzspieler. Alle auf dem Platz hielten 
tapfer durch und Mika hielt einfach alles. Die Entscheidung fiel 
in der 75. Minute, super Pass auf Mazin, der marschierte allein 
Richtung Tor und verwandelte eiskalt. Die Gäste gaben sich 
geschlagen, bei uns waren wohl alle am Ende – aber der 
zweite Sieg in Folge war eingetütet.

Vorschau
TV Rot am See – SpVgg Hengstfeld
(Sonntag, 26.10., 15.00 Uhr, Reserve 13.00 Uhr)
Rein nach der Tabelle der einfachste Gegner im Restpro-
gramm, aber bei dem bisherigen Saisonverlauf hat das nicht 
unbedingt was zu sagen. Wie schon öfters gesagt, einfach 
mitnehmen, was geht.

Frauenfußball Bezirksliga
SGM SV Tiefenbach/SpVgg Satteldorf II – 
SpVgg Hengstfeld � 4:2
Tore: 0:1 Anika Lechner (1.), 0:2 Anika Lechner (37.), 1:2 (40.), 
1:3 Katharina Walch (46.), 1:4 Meike Kleinert (66.), 2:4 (82.)
Nach dem geschenkten Sieg gleich mal nachgelegt und auch 
auf dem Platz 3 Punkte geholt. Garant für den Erfolg war auch 
unser Neuzugang Anika Lechner vom SV Weinberg. Echt se-
henswert, wie sie sich bei ihren Toren durchsetzte und ab-
schloss. Die SGM hatten eigentlich sich ganz gut im Griff, 
keine echte Torchance, der Anschlusstreffer war ein Glücks-
treffer von der Mittelline. Die zweite Hälfte begann perfekt, ei-
nen völlig harmlosen Schuss von Katharina ließ die gerade 
eingewechselte Torhüterin einfach an sich vorbei. Wir sahen 
uns schon auf der Siegesseite, Meike erhöhte ja auf 1:4. Aber 
dann ließ bei unserer Elf die Konzentration nach, Fehler schli-
chen sich ein und die Gastgeberinnen verkürzten auf 2:4. Da-
nach riss man sich auf unserer Seite wieder zusammen und 
verpasste einige Möglichkeiten, das Ergebnis auszubauen.
Leider gab es auch eine schlechte Nachricht: Sahra Lotter 
musste mit einem Verdacht auf Bänderriss ausgewechselt 
werden und dürfte unsere eh schon angespannte personelle 
Lage noch verschärfen.

Das nächste Spiel:
SpVgg Hengstfeld – TV Oeffingen 
(Samstag, 25.10., 17.00 Uhr)
Oeffingen, ein Vorort von Fellbach, ist erst mal völlig unbe-
kannt. Es spielt der 7. gegen den 4. Die Gäste sind somit ei-
gentlich Favorit, aber evtl. können wir mit dem Schwung des 
letzten Sieges doch was mitnehmen.

Freizeitsportgruppe
Suchen Gymnastiktrainer*in
für Mittwoch von 19.15 – 20.00 Uhr und von 
20.15 – 21.15 Uhr in der Hengstfelder Sport-
halle gegen Bezahlung.
Bei Interesse bitte melden bei Maike Meider, 
Tel. 0172/5726136.

Herbstwanderung
Wunderschönes Wetter begleitete uns während unseres drei-
tägigen Aufenthaltes in den Bergen. In verschiedenen Gruppen 
erwanderten wir Ziele um Ehrwald, Ehrwalder Alm und Cobur-
ger Hütte auf 1920 m.
Tag 2 stand im Zeichen um/über die Platteinwiesen bei Hoch-
imst, mal über einen Höhenweg hinab ins Tal, mal über den 
Plattensteig auf die Muttekopfhütte, rasant ging‘s dann bergab 
mit der längsten Sommerrodelbahn der Welt, dem Alpin-Coaster.

Am Sonntag starteten wir gemeinsam vom Hotel zum Eingang 
der Rosengartenschlucht. Dort trennten sich die Wege und wir 
teilten uns wieder in verschiedene Gruppen auf - je nach Wan-
derlust, Kondition, Kräfte oder persönlichem Interesse. So 
konnte jeder die Strecke in seinem eigenen Tempo erleben. 
Die beeindruckende Schlucht mit ihren steilen Felswänden, 
dem rauschenden Wasser und den schmalen Steigen bot ein 
eindrucksvolles Naturerlebnis.
Zum gemeinsamen Abschluss trafen sich alle Gruppen wieder 
in Hochimst. Bei einem wohlverdienten Getränk und einer 
kleinen Stärkung ließen wir die Eindrücke Revue passieren 
und genossen das gesellige Beisammensein, bevor endgültig 
die Heimreise angetreten wurde.

Mitteilungen  Mitteilungen  
aus den nachbargeMeindenaus den nachbargeMeinden

SV Brettheim
Vorankündigung!
Am 15. und 16. November veranstalten der SV Brettheim 1954 
e. V. und der Brettheimer Vereinsheim e. V., die Schlachtschüs-
sel im Vereinsheim an der Reubacher Straße.
Los geht´s am Samstag um 17.00 Uhr mit warmen Speisen.

Landjugend Rot am See
38. Volleyballturnier der Landjugend Rot am See
Die Landjugend Rot am See lädt am Freitag, 31.10.2025, zum 
alljährlichen Mitternachtsturnier ins Forum Rot am See ein. 
Landjugendgruppen und andere örtliche Vereine messen sich 
hier beim Volleyballspielen. Zuschauer sind ab 19.00 Uhr herz-
lich eingeladen. Für das leibliche Wohl der Spieler sowie der 
Gäste ist ebenso gesorgt. Die Landjugend Rot am See freut 
sich auf Ihr Kommen.

Hubertusmesse in Lendsiedel
Die Jagdhornbläser Mittelmühle e. V. laden alle Jäger, Freunde 
und die ganze Bevölkerung zur Hubertusmesse am Samstag, 
den 1. November 2025 um 19.00 Uhr nach Lendsiedel/
Kirchberg in die Stephanuskirche recht herzlich ein.
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Jagdhornbläser Mittel-
mühle.

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenern Abend PLUS am Samstag, 
dem 25. Oktober 2025 um 18.00 Uhr mit Alexandra Veigel zum 
Thema „Einer für alle“ im e.Werk in Rot am See. Der Offene 



Abend PLUS startet mit einem gemeinsamen Abendessen, für 
das Buffet darf gerne etwas mitgebracht werden.
Der Offene Abend fi ndet als Hybridveranstaltung statt, zum 
einen als Präsenzveranstaltung und zum anderen ab 19.45 Uhr 
online. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltun-
gen fi ndet ihr auf www.ajc-ev.de.

Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke 
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 29.10.2025 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. 
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wen-
delin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., 
Tel. 07951/21720.

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!

Forst-Tage 2025
Freitag, 7. November

von 14 bis 18 Uhr und 
Samstag, 8. November

von 9 bis 12 Uhr
in Rot am See, Crailsheimer Str. 9

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Mehrere Mitarbeiter (m/w/d)
auf Mini-Job-Basis

Montag - Freitag von 8:00 - 17:00 Uhr
07955-38828-0       www.dreher-vs.de

für verschiedene Standorte gesucht. Sie werden nur
an einem der beiden folgenden Standorte eingesetzt.

Blaufelden

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Mithilfe bei der
Essensausgabe, sowie die Reinigung von Geschirr

und des Thekenbereichs in einer Kantine.
Mo-Fr, jede zweite Woche, von 10:30-14:00 Uhr

Rot am See

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Mithilfe bei der
Essensausgabe, sowie die Reinigung von Geschirr

und des Thekenbereichs in einer Kantine.
Mo-Fr, jede zweite Woche von 7:00-10:00 Uhr

oder
Mo-Fr, jede zweite Woche von 11:00-14:00 Uhr

Sie arbeiten im Team und werden von uns
sorgfältig eingearbeitet. Alle Aufgaben

sind auch für Rentner geeignet.

Sind Sie interessiert,
haben Sie Fragen?

:Rufen Sie uns einfach an

Jeder Zeit
buchbar für

Gruppen und
Weihnachts-

feiern!

Täglich winterliche kulinarische
Highlights im Restaurant!
Tel.: 07954/9888-0
www.gutes-stueble.de

JEDEN FREITAG:AB 17 UHR

ERÖFFNUNG
WINTERSTÜBLE
am 01. November 2025 | 12.00 Uhr         

buchbar für
Gruppen und
Weihnachts-

JEDEN FREITAG:AB 17 UHR

Weltsparwoche 2025
von Montag, 27.10. bis Freitag, 31.10.2025

Es warten tolle Geschenke und ein großer 
Malwettbewerb auf Ihr Kind!

s Sparkasse
Schwäbisch Hall
Crailsheim

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Sparkasse

Während der Weltsparwoche bleiben unsere 

Öffnungszeiten unverändert!

Diese finden Sie auf: sparkasse-sha.de

Weltspartag 
30. Oktober

– ZWEIGE (Tanne, Blaufi chte…)

– BÄUME zum 1. Advent
     Jeden Freitag und Samstag
GRIMMSCHWINDEN 19
FAM. DOLLINGER, Tel. 0 79 50/84 15Tel. 0 79 50/84 15

Als Mensch gefragt
Die Weckelweiler Gemeinschaften sind ein Sozialunter-
nehmen der anthroposophisch orientierten Behinderten-
hilfe. Aktuell suchen wir folgende Unterstützung:

www.weckelweiler.de/jobs

Maurergesell:in / Stuckateur:in / Straßenbauer:in (m|w|d)
Küchenmeister:in / Köchin:Koch (m|w|d)
Heilerziehungspfleger:in / Pflegefachkraft (m|w|d)

Grünland Gemarkung Brettheim
zu verkaufen 

Flurstücksnummer 343; 4,1535 Hektar

Angebote erbeten unter Chiffre-Nr. KR 170
an den Krieger-Verlag, Postfach 1103, 74568 Blaufelden.

Abfi schen Egelweiher
bei Unterradach/Dinkelsbühl

am Samstag, 25.10.2025,
von 10 bis 12 Uhr.

Karpfen K3/K4 und größer,
Schleien S3/S5, Graskarpfen

                  Telefon 0 98 51/34 76

FEUERWEHR-NOTRUF  112


